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Öllinger Visionen: 
Wo Klären zur Kunst wird und Verkehrschaos zumWo Klären zur Kunst wird und Verkehrschaos zum Highlight Highlight 

 
Servus Öllingerinnen und Öllinger, heute präsentieren wir eine Brennnessel voller Geschichten, die so pikant sind wie der örtliche Rucola – nur ohne den Salat! 

Hier ist die neueste Ausgabe, frisch gepflückt aus dem Wiesengrund der Öllinger Klatschblätter.

1. Neue Abenteuer für Ellingens Altenheim-Altbau1. Neue Abenteuer für Ellingens Altenheim-Altbau
In Ellingen steht der Altbau des ehemaligen Seniorenheims vor neuen Heraus-
forderungen und aufregenden Möglichkeiten. Während die Senioren in den 
schicken Neubau umziehen, bleibt der Altbau für eine neue Bestimmung offen. 
Die Ideen sprudeln nur so aus der Gemeinde – von einem Tierheim für herren-
lose Streuner bis hin zu einem gemütlichen Taubenschlag oder einem pulsie-
renden KaGe Haus. Stellt euch vor, wie die alten Gemäuer zu einem liebevollen 
Zufluchtsort für verwaiste Tiere werden, wo sie ein neues Zuhause und eine 
zweite Chance finden. Oder vielleicht werden die leeren Räume zum exklusiven 
Treffpunkt für Ellingens gefiederte Freunde, die hier in Frieden brüten und flat-
tern können. Aber auch die Idee eines KaGe Hauses sorgt für Begeisterung – die 
Rentner könnten ihre Tanzeinlagen und kreativen Kostüme aus dem Altersheim 
direkt ins KaGe Haus verlegen und die Stadt mit ihrem Elan und ihrer Lebens-
freude verzaubern. Die Diskussionen in der Stadtverwaltung sind lebhaft, denn 
die Entscheidung steht bevor. Welche Bestimmung wird dem Altbau des Senio-
renheims zuteilwerden? Egal ob tierisches Refugium, friedlicher Taubenschlag 
oder sprühende Karnevalsbühne – in Ellingen warten neue Abenteuer hinter 
den alten Gemäuern, die nur darauf warten, entdeckt zu werden!

2. Ellingen wird zum Wasserparadies2. Ellingen wird zum Wasserparadies
In Ellingen geht‘s zu wie in einer fränkischen Planschparty – denn die Stadt hat 
beschlossen, ein Hallenbad zu bauen! Der Grund? Nun, Weißenburg in Bayern 
lässt sich Zeit wie ein Faultier im Chill-Modus, wenn es um die Zukunft seines 
Hallenbads geht. Und was macht Ellingen in der Zwischenzeit? Ellingen wird 
kreativ, denn hier geht man nicht baden, sondern baut einfach sein eigenes 
Becken! Die Ellinger Stadtväter und -mütter haben die Nase gestrichen voll vom 
Warter auf Entscheidungen aus Weißenburg. Der fränkische Zeitlupentanz hat 
sie inspiriert, zu denken: „Wieso auf die Nachbarn warten...“ 

3. Karnevalsgesellschaft Ellingen: Helden des Bergwaldtheaters3. Karnevalsgesellschaft Ellingen: Helden des Bergwaldtheaters 
Inmitten des Chaos erheben sich die Helden der Karnevalsgesellschaft Ellin-
gen wie Phoenix aus der Asche. Sie schnappen sich die leeren Stühle aus den 
geschlossenen Wirtschaften, trommeln die Rallye-Fahrer für ein improvisiertes 
Tanzspektakel zusammen und retten das Bergwaldtheater vor dem drohenden 
Dornröschenschlaf. Bravo, Karnevalsgesellschaft, Bravo! 
 
4. Rallye-Chaos oder wie man Verkehrsstaus als soziales Event gestaltet 4. Rallye-Chaos oder wie man Verkehrsstaus als soziales Event gestaltet 
Die Rallye durch Ölling hat dieses Jahr die Verkehrsplaner vor eine knifflige 
Aufgabe gestellt: Wie bringt man ein Städtchen zum Stehen und die Autos zum 
Fluchen? Gut gemacht, Rallye-Organisatoren, das war ein Verkehrschaos der 
Extraklasse! Einmal im Jahr dürfen die Öllinger also üben, wie es wäre, wenn 
alle gleichzeitig ihren Führerschein vergessen hätten.

5. Öllingen im Wirtschaftstief: Wirtshäuser machen zu 5. Öllingen im Wirtschaftstief: Wirtshäuser machen zu 
Wirtschaften in Öllingen schließen reihenweise ihre Pforten, als ob sie auf ei-
nem „Geschlossen-Wettbewerb“ teilnehmen würden. Die Dorfkneipen müssen 
sich wohl gedacht haben: „Wenn schon, denn schon!“ Die Öllinger sind zwar 
traurig über das Wirtschaftssterben, aber hey, jetzt können sie zu Hause üben, 
wie man einen Wirtshausabend selber inszeniert – inklusive leerer Gläser und 
schief gesungenen Schlagern. 

6. Kläranlage oder Klärwahn?6. Kläranlage oder Klärwahn? 
Die Planung der neuen Kläranlage sorgt für so viel Diskussion, dass die Öllin-
ger schon überlegen, ob sie nicht gleich ein Freizeitpark-Thema daraus machen 
sollen. „Splashy Splash: Die Öllinger Klärabenteuer!“ - das hat doch was, oder? 
Immerhin wird der Klärwahn uns noch länger begleiten als so mancher Ohr-
wurm. 

7. Von Franziskanern zu Fröhlichkeit7. Von Franziskanern zu Fröhlichkeit
In Ellingen, wo selbst die Geschichte manchmal über sich selbst lacht, erlebt 
die alte Franziskanerkirche eine Verwandlung, die selbst die Tauben auf dem 
Marktplatz vor Vergnügen zum Flattern bringt. Unter dem Motto „Vom Beten 
zum Bechern“ wird das ehrwürdige Gemäuer nun zu einer Begegnungsstätte für 
Kultur und Kaffee umfunktioniert.
Doch der Umbau verläuft vermutlich nicht ganz reibungslos: Handwerker stol-
pern über jahrhundertealte Stufen, während die Franziskaner sich plötzlich mit 
einem Schwarm neugieriger Nachbarn konfrontiert sehen. Doch trotz knarzen-
der Türen und frechen Glockenklängen bleibt die Stadtverwaltung optimistisch.
Denn in Ellingen weiß man: Wo Geschichte auf Moderne trifft, entstehen die 
besten Geschichten. Und wer hätte gedacht, dass eine alte Kirche einmal Schau-
platz von Kaffeekränzchen und Kabarettabenden werden würde? In Ölling ist 
alles möglich - sogar das Lachen der Vergangenheit.

8. Von Müllbergen und Endlos-Schlangen: Das Wertstoffhof-Wirrwarr8. Von Müllbergen und Endlos-Schlangen: Das Wertstoffhof-Wirrwarr 
Das Städtchen Ellingen stand Kopf, als der Wertstoffhof überraschend seine 
Tore schloss. Panik brach aus, Mülltonnen wurden zu improvisierten Kunst-
werken gestapelt, und die Straßen waren plötzlich ein Paradies für neugierige 
Marder und furchtlose Waschbären.
Doch das war noch nicht alles. Die Schlange der wartenden Autos, die norma-
lerweise nur bis zum nächsten Block reichte, wuchs nun wie ein ungebändigter 
Wurm durch die Straßen von Weißenburg und erreichte schließlich das histori-
sche Weißenburger Tor.
Die Einheimischen konnten nicht anders, als über diese absurde Situation zu 
lachen. Die einst verschlafene Schlange am Wertstoffhof hatte sich zu einem 
Schlangenmonster entwickelt, das die Grenzen der Stadt zu überschreiten 
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schien. Vielleicht war es an der Zeit, die alten Sprichwörter zu überdenken: „Wo 
ein Wille ist, ist auch ein Weg“ – oder in diesem Fall, „Wo eine Schlange ist, gibt 
es auch eine Deponie“

Wenn sie wissen wollen wer diesen Leitartikel verfasst hat, dann lesen sie auf-
merksam die ganze Zeitung!

Wahrheit oder Fake?Wahrheit oder Fake?
Als fürsorglicher Bürgermeister, ist Matthias Obernöder bedacht, dass seine 
Bevölkerung immer bestens informiert wird.
Am ersten April war deshalb diese Anzeige im Weißenburger Tagblatt zu lesen:

Durch die anderen Baustellen: Brückenbau in der Schlossstraße, Ortsdurchfahrt 
Höttingen gesperrt und die gesperrte Ortsverbindungsstraße nach Hörlbach ist 
Ölling nun komplett von der Aussenwelt abgeschnitten. Die Pleinfelder Straße 
ist zwar nicht gesperrt, aber die kann man eh nicht befahren, da kreuz und quer 
geparkt wird.
Andrea F. geb. Stretz hat gleich alle KaGeler informiert, dass die letzte Zufahrt 
nach Ellingen auch nicht mehr passierbar ist und dies für das Bergwaldtheater-
training beachtet werden soll.
Von Claudia Buchstaller kam sofort ein dickes Danke.
Sie legte sich schon eine Alternativroute für den Weg in den Trainingsraum 
zurecht:
Parken auf dem großen ca. fünf Stellplätze umfassenden Friedhofsparkplatz in 
Ölling Süd, um fußläufig über den Öllinger Zentralfriedhof und Stadtgarten den 
Trainigsraum zu erreichen.
Ihre Mittänzerin Alexandra Ringler gab ihr den Tipp, dass sie in den Kalender 
schauen soll. 
Der Hinweis und das Wissen, dass heute der erste April ist, stellte Claudia nicht 
zufrieden.
Rat des Vorstandes Alexander Gun:
Vorbei fahren und nachschauen, ob denn gesperrt ist oder nicht.
Claudia schaute nach und konnte nichts außergewöhnliches am Weißenburger 
Tor feststellen.

April, April

Sarahs flotter DreierSarahs flotter Dreier
Fauxpas Nr 1:Fauxpas Nr 1:
Montag morgen 10 Uhr - Deutsche Bahn - Arbeitsplatz Sarah Sindl (inzwischen 
Schoner) - Kaffee geholt - Kollegen begrüßt - Laptop und Maus angedockt - 
Hardware versagt - Maus geht nicht - Sarah genervt - minutenlanges hin und 
her schieben ohne Erfolg - Rat einer Kollegin nötig - „Maus austauschen“ - Sarah 
entgegnet „Maus ging gestern noch“ - Kollegin schaut genauer hin - Kollegin 
lacht sich tot - und die Moral von der Geschicht: mit nem Tangle Teezer klickt 
sich’s nicht !!!
Anmerkung der Red.: Der Tangle Teezer ist eine moderne Haarbürste, Modell 
Grifflos, die tatsächlich mit Borstenschutz einer Computermaus ähnlich sieht. 

Fauxpas Nr 2:Fauxpas Nr 2:
Zum Online Meeting lädt Sarah ein,
alle Teilnehmer wählen sich pünktlich rein. 
Nach kurzem Small Talk zur vollen Stunde 
fragt eine  Kollegin in die Runde: 
Sarah nun sag an…
welche Themen sind heut dran? 
Plötzlich ist es online still, 
denn Sarah weiß nicht mehr, was sie will!

Fauxpas Nr. 3Fauxpas Nr. 3
Never forget where you coming from!
Ein Nummer 1 Hit aus dem Jahr 1995 von Take That der besagt „vergiss nie, wo-
her du kommst“. 
Bei Sarah lautet das Motto: Never forget where you going to.
Übersetzt: „Vergiss nie, wo du hin willst“ 
Eines schönen Tages stieg Sarah in ihr Auto und fuhr gut gelaunt nach Weißen-
burg. 
Kurz vor der B2 Ausfahrt dachte sie sich „Was mach ich eigentlich hier? Warum 
will ich überhaupt nach WUG?“ Sie grübelt und überlegt aber es fällt ihr nicht 
mehr ein. Sie wendet geschickt ihr Fahrzeug und fährt zurück nach Hause…

Wissen Sie eigentlich…Wissen Sie eigentlich…
 
	 … wie Sie Gepäck sparen?
Sandra Kersting’s Partner macht’s vor:
Er lässt seinen eigenen gepackten Koffer zuhause und trägt während des Wo-
chenendkurztrips die Hosen seiner Frau.
Ob die beiden dadurch auch CO2 einsparen ist uns nicht bekannt, da Sandra ver-
mutlich genug Kleidung für einen wochenlangen Trip eingepackt hat.

	 …, dass nächstes Jahr ein Shuttle Service geplant ist, um die Aktiven der 
KaGe Ellingen von der Dämmerung abzuholen? Gespräch im Hause Ritzer 2024: 
Timo: „Machst du am Montag Home Office?“ Svenja (geborene Fister): „Nein, 
warum?“ Timo: „Dann solltest du diesen Samstag den Shuttle Service der KaGe 
in Anspruch nehmen, denn sonst geht es dir wie Sonntagabend letztes Jahr. Dein 
Auto steht nach der Dämmerung immer noch im Pausenhof der Schule und du 
kommst am Montag wieder nicht auf die Arbeit.“

Wei(l)swurst isWei(l)swurst is
Tatort: Schlachtfest im Ellinger Feuerwehrhaus
Unsere Miss Marple aus Ölling: Lina Morgott

Nach einem ausgedehnten Frühshoppen und einer kräftigen Schlachtplatte 
versorgte Lina sich am Schlachtfest auch für die Woche mit Wurstwaren zum 
mitnehmen.
Da die informativen Gespräche noch nicht zu Ende waren, nahm sie nochmal 
am Tisch Platz.
Leider ging auch dieses Fest zu Ende und Lina trat ihren Heimweg an.
Am folgenden Tag suchte sie ihre to go Wurstwaren und fragte bei ihrem Sohn 
Georg nach, wer der Mann an der Kasse war und wie sie ihn erreichen kann.
Begründung: Weil der hat ihr die Wurst verkauft, der muss auch wissen, wo sie 
diese hin hat.
Georg versuchte sie zu beruhigen, sie solle nochmal nach der Wurst schauen.
Trotz gründlicher Suche, konnte sie die Wurst nicht finden.
Lina ist eine Frau der Tat und fand die Telefonnummer vom Kassier raus.
Sie rief den Kassier an und erklärte ihm die Lage:
Du hast mir die Ware verkauft, wo ist sie?
Auch dieser konnte ihr nicht helfen.
Bei Linas nächsten Einkaufsbummel griff sie in eine ihrer Handtaschen und was 
hatte sie in der Hand?
Die längst vermisste Wurst.
Anm. d. Red.
Bestell es das nächste mal über Lieferando, da wird es geliefert, oder bestell es 
bei deinem Sohn, der bringt’s dir auch direkt nach Hause.
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Der Tornado bläst in ÖllingDer Tornado bläst in Ölling
In Ölling weiß ein jedermann,
dass unser Pfarrer tanzen kann,
dass er den Fasching richtig liebt
und es ihn auf die Bühne zieht.
Das Tanzbein hin und her geschwungen
und voller Inbrunst mitgesungen.

Die Inthro war mal wieder toll,
die ganze Turnhall´ proppenvoll.
Sie ließen es so richtig krachen
und alle hatten was zu lachen.
Ein Vorschlag kam von der KaGe:
„Wir hätten da ´ne Schnapsidee.
Die Schlosskirch´ wird zur Kathedrale
und unser Thomas Kardinale!“

So beschwingt fährt Thomas heim,
biegt in die „Wuger“ Straße ein.
Hinter ihm ein helles Blinken
und dann tun sie ihm schon winken.
An der Kirche wird er g´stellt,
eine Polizistin bellt:
„Wo wohnen Sie, wie ist Ihr Name?“
(Wahrlich keine echte Dame!)
Der „neue Bischof “ ganz bescheiden:
„Ich tu hier diese Pfarrei leiten.
Ich bin der Pfarrer hier im Ort
und wohnen tue ich gleich dort.“
Frau Polizei lacht ungeniert:
„Aha, Sie haben sich maskiert.
Als Pfarrer waren Sie am Ball,
das ist ein ganz besond´rer Fall.
So, dann wollen wir mal hoffen,
Sie haben nicht zu viel gesoffen!
Wir kennen das - sind alte Hasen -
Sie werden jetzt ins Röhrchen blasen!“

Null Promille zeigt an die Tüten.
„Ich hoffe, Sie sind jetzt zufrieden.
Gute Frau in Uniform,
denn ich finde es enorm,
der schönste Pfarrer weit und breit
steht hier in seinem Priesterkleid
und wird von Ihnen nicht erkannt,
d´rum sag ich es ganz uncharmant:
Ich find´s gerade gar nicht schad,
ich liebe es, das Zölibat!
Das hält die Frauen von mir fern.
So! Gute Nacht und ham´s mich gern!“

Wir bedanken uns bei der Verfasserin 
Marga Opitsch

Fragen? Lustige Geschichten? 
Fertige Artikel? Bilder?

zeitung@kage-ellingen.de

Wussten Sie schon, dass...Wussten Sie schon, dass... 
 
	 ... Sie bei Alexandra Morgott professionell an 
Yoga teilnehmen können? Auch ein Herr der Schöp-
fung, dessen Name uns leider nicht bekannt ist, 
wollte an der Sportstunde teilnehmen, um dort sein 
inneres Gleichgewicht zu finden. Allerdings wollte 
er sich nicht als einziger Hahn in den Hühnerhaufen 
begeben. Er hat sich daher gegen diese Sportart und 
für ein anderes Hobby entschieden. Er geht jetzt 
zum Tennis! Ist ja fast das Gleiche… Wenigstens 
bleibt er der TSG treu. 
 
	 ... bei der Jubiläumsveranstaltung „60 Jah-
re KaGe Ellingen - Das ist was wir tun“ im Berg-
waldtheater nicht nur die Tänzerinnen und Tänzer 
Großartiges geleistet haben, sondern auch die 
Security und Kontrolleure? Detlev Beckler wollte 
sich, gewissenhaft wie er ist, zum vereinbarten Zeit-
punkt zu den Umkleiden begeben. Er wurde prompt 
von einem Sicherheitsmann mit den Worten „Ohne 
Eintrittskarte kommst du hier nicht rein“ gestoppt. 
Deti in gewohnt trockener Manier „Is scho OK, aber 
dieses Problem klärst etz du mit meiner Trainerin“! 
Wie wir jetzt alle im Nachhinein wissen, Detlev hat 
seine tänzerische Darbietung dann doch noch zum 
Besten geben dürfen.

	 … sich die KaGe einen Nachtwächter im 
Bergwaldtheater hätte sparen können? Alexander 
Gun war eh 24/7 vor Ort.

	 … man trotz Netflix, Amazon Prime und 
sämtlicher anderer diversen Streaming Diensten 
nicht immer frei über das Fernsehprogramm ent-
scheiden kann? Diese Erfahrung musste auch der 
Göttergatte unserer Sandra Kersting, ihr Wolfgang, 
machen. Wie gewohnt schläft Sandra pünktlich 
zur Prime Time am Sofa. Auf dem super High End 
Gerät läuft „Charly und die Schokoladenfabrik“. 
Diesen zwar recht erfolgreichen Kinderfilm will 
sich Wolfgang aber nun wirklich nicht reinziehen 
und macht sich vergebens auf die Suche nach dem 
„Fernseh-Kaschdla“. Auf dem Tisch lag es nicht. Un-
term Sofa? Nein! Unterm Kissen? Nein! Hat es der 
Hund gefressen? Vielleicht! Wolfgang musste den 
Film zwangsläufig bis zum Schluss anschauen. Beim 
Abspann änderte Sandra äußerst grazil ihre Schlaf-
position und die Fernbedienung rutschte unterm 
Hintern hervor. Aja, da ist sie ja...	

	
	 … Sprüche die für´s Tierreich gelten nicht 
auf den Menschen übertragbar sind?
Für´s Tierreich gilt: „ Wo der Kopf durch passt, 
passt der Arsch auch durch“.
Das dachte sich auch unser Bürgermeister Matthias 
Obernöder bei der Einweihung der Notrutsche im 
Kindergarten im alten Ärztehaus. Der Kopf passte 
durch, der Rest hing fest.
Nur mit Müh und Not kam er dann doch noch im 
Erdgeschoss aus der Rutsche wieder raus. Keine Sor-
ge. Die Rutsche war nur nicht ganz ausgerollt und 
deshalb blieb unser Bürgermeister hängen. 

info@lechner-ellingen.deinfo@lechner-ellingen.de



Seite 4 Öllinger Brennessel Fasching 2024

Falscher Hase Falscher Hase 
(Melodie nach „Bruder Jakob“)

Liebste Bärbel,
liebste Bärbel.

Schau mal raus,
schau mal raus.

Siehst du dort den Hasen,
siehst du dort den Hasen.

Glaub es kaum,
glaub es kaum.

Hol `ne Schachtel,
hol `ne Schachtel.

Lauf recht schnell,
lauf recht schnell.

Häschen hüpf nicht weg,
Häschen hüpf nicht weg.

Aus dem Hof,
aus dem Hof.

Frieder pack ihn,
Frieder pack ihn.

An den Ohr`n,
an den Ohr`n.

Morg`n gibt`s Hasenbraten,
morg`n gibt`s Hasenbraten.

mit Kloß und Soß,
mit Kloß und Soß.

Liebe Bärbel,
liebe Bärbel,

tau was auf,
tau was auf.

Gibt kein Hasenbraten,
gibt kein Hasenbraten.

Hase tot,
war nur Kot.

Shit happens...Shit happens...
Ich packe meine Clutch und nehme mit:
Einen Notfallschlüpfer – somit ist das Täschchen 
voll

Ich packe meine Gucci und nehme mit: 
Geldbörse, Lippenstift, Taschenspiegel, Tempos… 
und einen Notfallschlüpfer - somit ist die Gucci voll

Ich packe meinen Weekender und nehme mit:
3 T-Shirts, 3 Paar Socken, 3 BHs, 3 Unterhosen und 
1 Notfallschlüpfer - somit ist der Weekender voll

Wir wissen nicht mit was die Taschen wirklich 
gefüllt sind, aber eins wissen wir save: Der Notfall-
schlübba von Johanna Riedl ist immer dabei! Weil 
Unfälle passieren!

Shit happens!

Ölling Helau!Ölling Helau!
So feiern Franken FaschingSo feiern Franken Fasching

Dann geh doch zu Netto!Dann geh doch zu Netto!
(Melodie nach „Backe, backe Kuchen“)

Backe, backe Kuchen,
Frau Sim, die hat gerufen:

„Ich will guten Kuchen backen, 
da muss ich haben sieben Sachen:

Eier und Schmalz,
Mandeln und Salz,
Milch und Mehl,
Safran macht den Kuchen gel.“

Den Einkaufszettel schreibt Frau Sim,
und schickt Marie zum Netto hin.

Durch die Reihen fährt Sie geschwind,
damit sie wirklich alles find.

Eier und Schmalz in den Wagen legt,
sie weiter durch die Gänge fegt.

Gem. Mandeln?
Worum soll es sich hier handeln?				  
						    
„Ahh, sie meint gemischte Mandeln!	 „		
	
Gemischte Mandeln sie jetzt sucht,
und nach zehn Minuten leise flucht.

Genervt wird Mama angerufen:
„Wo soll ich gemischte Mandeln suchen?“

Mama Sim klärt auf im nu:
„Allmächd wie verpeilt bist du?“

Inzwischen Papa Bernd von hinten belfert*
„Ich weiß nicht, ob dir mein Gedanke helfert:

Gebrannte Mandeln sie wohl meinte“,
was Sim jedoch sofort verneinte:

Mandeln gibt’s in jeder Form,
die Auswahl hier die ist enorm:

Ganze, Plättchen, Stifte, gehackt, gemahlen, Mehl, 
Mus und Milch,
das kennt bestimmt ein jeder Knilch.

„Gemischte Mandeln findst du keine,
gemahlene Mandeln: keine groben aber feine.“

Backe, backe Kuchen,
Frau Sim, die hat gerufen:

„Ich will guten Kuchen backen, 
da muss ich haben sieben Sachen:

Eier und Schmalz,
Mandeln und Salz,
Milch und Mehl,
Safran macht den Kuchen gel.“

Anm. d. Red.:
Gemischte Mandeln gibt es nicht, 
sonst gäbe es hier kein Gedicht.

* Bel – fern /bélfern/
schwaches Verb 
misstönend bellen, kläffen 
„der Hund belfert“
bellen 
„Worte durchs Telefon belfern“

Des is ka Spaß net, des is Fasching! 
Das denken wohl auch die beiden Damen Anneliese 

Diermeier und Lisa Fischer.

Norbert Wißmüller

09141 73500
Mohrenzwinger 8
91781 Weißenburg

NÜRNBERGER
Versicherung

GENERALAGENTUR

26 Jahre
Versicherungen
# von A - Z
# Vorsorgespezialist
# Einkommensschutz
# Private Altersvorsorge www.richtigberaten.nuernberger.de
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Wussten Sie schon, dass...Wussten Sie schon, dass...
	
	 …, Anita Hofmann gerne bei den barmherzigen Samaritern arbeiten 
würde? Anita lief nach ihrem Wocheneinkauf zum Auto und lud ihre Einkäufe 
in den Kofferraum. Fertig beladen schloss sie den Kofferraumdeckel und sah 
in das verdutztes Gesicht einer Frau. „Kennen wir uns?“, fragte diese Anita. 
„Nicht das ich wüsste, wieso?“ „Weil Sie ihren Einkauf in mein Auto eingeladen 
haben?!“. Anita sah sich erschrocken um und entdeckte Sohnemann Christian 
winkend drei Parkplätze weiter am richtigen Auto.
Anmerkung der Red.: Die beiden Autos hatten keinerlei Ähnlichkeit.  

	 … weißes Pulver nicht immer die Wirkung hat die man sich wünscht?	 … weißes Pulver nicht immer die Wirkung hat die man sich wünscht?
So geschehen am Faschingssonntag 2023 im Hause Kahn. Wie jedes Jahr wur-So geschehen am Faschingssonntag 2023 im Hause Kahn. Wie jedes Jahr wur-
de auch diesmal eine Gruppe Zeitungsausträger von Yvonne mit deftigen und de auch diesmal eine Gruppe Zeitungsausträger von Yvonne mit deftigen und 
süßen Speisen verwöhnt. Bereits einige Wochen vor dem Besuch der Gruppe süßen Speisen verwöhnt. Bereits einige Wochen vor dem Besuch der Gruppe 
hat Frau Kahn fleißig gebacken und die leckeren Quarkbällchen tiefgefroren um hat Frau Kahn fleißig gebacken und die leckeren Quarkbällchen tiefgefroren um 
diese am besagten Tag den fleißigen KaGe´lern zu kredenzen.diese am besagten Tag den fleißigen KaGe´lern zu kredenzen.
Kurz vor dem Verzehr hat sie diese dann mit Ihrem geheimen weißen Pulver Kurz vor dem Verzehr hat sie diese dann mit Ihrem geheimen weißen Pulver 
bestäubt. Plötzlich entglitten Ihr die Gesichtszüge, denn Sie bemerkte das Sie bestäubt. Plötzlich entglitten Ihr die Gesichtszüge, denn Sie bemerkte das Sie 
anstatt Puderzucker leider Mehl auf´s Gebäck gestreut hat. Um das Mehl zu anstatt Puderzucker leider Mehl auf´s Gebäck gestreut hat. Um das Mehl zu 
entfernen musste der Fön herhalten.entfernen musste der Fön herhalten.

Erkennen Sie diesen Artikel noch?
So erschienen in der Öllinger Brennnessel 2015. 

Armin beweist nun, dass kein DNA Test nötig ist, um eine Verwandtschaft fest-
zustellen. Auch er überfährt gerne mal ein in der Garage deponiertes Paket. 
Seitdem hängt in seinem Wohnzimmer eine Leinwand mit Knick in der Optik.

Mehr Regionalität.

Weil’s um mehr als Geld geht

Mach mehr aus deiner 
Karriere. Dein Job bei der 
Sparkasse Mittelfranken-
Süd.

Jetzt bewerben und in deiner 
Region arbeiten.

www.spkmfrs.de/ichwillmehr

Susen Woroneck 
arbeitet in ihrer Region.

Flo-renz oder Flo-ren(nt)zFlo-renz oder Flo-ren(nt)z
Urlaub Toskana +++ Essensreste der Kinder gut verträglich +++ Tagesausflug 
nach Florenz +++ Mittag Spagetti Carbonara und Essensreste der Kinder +++ 
Fläschchen Wein zum genießen +++ Zahlen +++ Portrait der Kinder malen las-
sen +++ Der Magen beginnt zu grummeln +++ Toilettensuche beginnt +++ Flo 
S. Folgt den Schildern +++ Schilder führen ins leere +++ Google Maps suche 
kommt zum Einsatz +++ öffentliche Toilette ausfindig gemacht +++ Gebühr: 50 
ct +++ Kein Bargeld vorhanden +++ Panisches weitersuchen +++ Shop für neue 
Kleidung gesichtet +++ Plan B steht, falls es in die Hose geht +++ Diner entdeckt 
+++ Toilette defekt +++ Schweiß bildet sich auf Flo`s Stirn +++ Suche geht weiter 
+++ es wird eng +++Schweiß fließt in Bächen+++ Innenhof hat zu Flos Glück 
noch ein WC +++ offen! +++ Erleichterung +++ Pfüd +++ Ende

brennessel@kage-ellingen.de

www.cafe-herzog.com    Tel. 09831-88 30 77 0           /CafeHerzog                /cafeherzog

Absberg | Weissenburg | Muhr am See | 
Gunzenhausen | Weidenbach | Merkendorf

Handwerk & Regionalität aus Leidenschaft!

Besuchen Sie uns und genießen Sie unsere 
süßen & herzhaften Leckereien
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Bilder und Highlights unter www.kage-ellingen.de

Wissen Sie eigentlich…Wissen Sie eigentlich…
 
	 ..., was ziemlich verwirrend ist? Verwirrend 
ist, dass Wolfgang Höhn in der WhatsApp Gruppe 
fürs Training der Elfern ist. Verwirrend ist auch, 
dass er zum Trainieren nie erscheint. Und noch 
viel verwirrender ist, dass er sich zur Weihnachts-
feier von den Männern anmeldet und dazu auch 
noch seine Frau mitbringt. O-Ton einiger Elferrä-
te: „Zuerst hört und sieht man nix von ihm, dann 
kommt er schamlos zur Weihnachtsfeier und bringt 
dazu auch noch sei Weiberl mit! Der traut sich aber 
was!“ Wir klären auf: Wolfgang Höhn war sehr wohl 
regelmäßig Sonntag um 10.00 Uhr im Training. Ihm 
sei es auch vergönnt mit der Gruppe Weihnachten 
zu feiern und er wird wohl auch der einzige Mann 
sein, der seine Frau dazu mitbringen darf. Es ist 
nämlich nicht wie vermutet unser Ellinger Profi-
Schlagzeuger aus dem Bergwaldtheater Wolfgang 
Höhn, sondern der Freund unserer Trainerin Sandra 
Kersting. Schon verwirrend so eine Namensgleich-
heit! 

	 ..., dass im römischen Kaiser Hüte zum 
aufhübschen verliehen werden? Lina Morgott bietet 
gerne den Gästen des Lokals ihren Kopfschmuck an, 
damit diese ihr Outfit aufwerten können. So pas-
siert einer Gruppe Schautänzern, die sich nach dem 
Training im Jogginganzug zum Essen im Römischen 
Kaiser trafen.

	 ... wie man Edamame richtig zubereitet? An-
ders als Stefan Rabus dachte, werden die japanischen 
Sojabohnen traditionell gekocht, anschließend mit 
etwas groben Meersalz und Chili bestreut und als 
Snack serviert. Ungekocht im Thai Curry sind sie 
allerdings ungenießbar! Fragen sie Stefan Rabus...
Frage der Red.: Stefan, bist du gut versichert?

	 …, wo Sonntags Bier kostenlos erhältlich ist? 
Matthäus Dormeyer rief seine Oma vor dem Besuch  
an um zu fragen, ob sie denn Bier zu Hause hätte. 
„Ne Bub, leider nur Weizen“ teilte sie ihm mit. Mat-
thäus überlegte kurz wo er Sonntags günstig zu Bier 
käme. Da fiel es ihm wie Schuppen von den Augen. 
Sein Kumpel Yannik Stadtmüller trainierte gerade 
im Trainingsraum. Dort steht immer ein Notfall 
Kasten für durstige Elferräte nach dem Training be-
reit. Matthäus schnappte sich das kühle Blonde und 
genoss es zum Sonntagsbraten bei seiner Oma.

	 …wofür man im Schautanz mehrere Kostü-
me hat? Sie wissen es nicht? Tänzer Liam Vogt weiß 
es offensichtlich auch nicht. Während des Kostüm-
trainings hatte er zwar alle seine Kostüme sauber 
und ordentlich bereit gelegt, zog sich aber zwischen 
den einzelnen Stücken nicht um. Auf Nachfrage 
der Trainerin nach dem Tanz warum er denn sein 
Kostüm nicht gewechselt hat, konnte Liam keine 
Antwort geben.
Tipp der Red.: Das zweite Kostüm ist ebenfalls zum 
Gebrauch gedacht und nicht nur zum aufbewahren.

Frühl ingstr. 1
91798 Höttingen
Weiboldshausen

e-mail: schwing.dachabdichtungen@web.de

Tel.:  0 91 41 - 57 79
Fax:   0 91 41 - 97 63 42
Mob: 0170 - 23 63 643

Inh. Hans-Peter Schwing

Die Höttinger haben wieder einen Presssackkönig: 
Heuer traf es den Ellinger Willi Pfefferlein, der zwar 
Insignien erhielt, jedoch auf die Krone verzichten 
musste. Denn gegenüber den Ellingern waren die 
Höttinger schon immer misstrauisch, wie es schel-
misch hieß. Den Titel konnte man dem Ellinger zwar 
nicht nehmen, aber die Krone musste in Höttingen 
bleiben. König Pfefferlein nahm die kronenlose Kü-
rung gelassen und stiftete den gewonnenen Presssack 
seinen Höttinger Untertanen. 

(Danke den Verfassern beim Weißenburger Tagblatt) 

Ungekrönter Höttinger Ungekrönter Höttinger 
Presssackkönig Presssackkönig Sprüche EckeSprüche Ecke

Prinzessin Madlen: 
„Mehrer oder weniger für uns gewonnen.“ Gemeint 
war Adrian Mehrer der spontan an der Dämmerung 
für die Elfer gecastet wurde.
Anmerkung der Red. Frage von Uschi Dormeyer, wer 
ist denn dieser weniger?

Prinzessin Madlen:
„Wir rocken mit euch den kurzen Hardcore Fasching, 
danach können wir unsere Leber(n) an der Wäsche-
leine zum Trocknen aufhängen.“

Ex-Prinzessin Amelie`s lallendes Bekenntnis: 
„Unter der Woche trinke ich eigentlich keinen Alko-
hol!“

Bei Risiken und Nebenwirkungen fragen sie ihren 
Arzt oder Apotheker oder wenden sie sich an ihren 
Versicherungsvertreter S. Rabus.

Einmal wenn der Schorre net dabei ist klappts mit 
der Zeugung! 

Schorre Interruptus

Philipp Stöbich zur Bedienung im Italien Urlaub: 
„I would like to have an Orangesäft.“

A Frau wennst net erreichen willst, musst`s am 
Handy anrufen!

„Ich muss jetzt gehen. Ich bin schließlich berufstätig“, 
Armin Fischer während jeder Sitzung zu 6 anderen 
berufstätigen Sitzungsmitgliedern in den Monaten 
Januar und Februar. Daheim angekommen, TV an 
und „Ich bin ein Star, holt mich hier raus“ schauen.

Armin: „Furchtbares Weib! Verwandtschaft?“

Armin: „Flo renntz… Das C in Klammern“ 
@ Armin: Welches C?

Prinzessin Madlen am Prinzentreffen in Denken-
dorf, bei dem 20 Prinzenpaare mit kleineren Wett-
kämpfen gegeneinander antreten:
„Ich hol den scheiß Pott als erste Öllinger Prinzes-
sin.“ Prinzessin Madlen und Prinz Tim sicherten 
sich tatsächlich mit bravour den ersten Platz! 

Gübe: „Wünsch dir was, wir schreiben das.“

Armin: „Sie wusste sich zu bedanken!“

Uschi: „Der einzige O. B. der mehrere Rohre ver-
stopft.“
Tina: „Er hatte die rote Welle.“



Fasching 2024 Öllinger Brennessel Seite 7

What else? What else? 
(Verfasser unbekannt, wir danken trotzdem)(Verfasser unbekannt, wir danken trotzdem) 
 
Cappuccino, Latte, Café au lait, 
für den Menschen ist es nicht passé, 
welchen Kaffee am Morgen - Hochgenuss, 
der zum Frühstück wirklich sein muss! 
 
Einen Kaffee vollautomatisch, 
so ist das ganze halb dramatisch.  
Einen Druck aufs gewünschte Knöpfchen, 
schon fließen’s raus, die feinen Tröpfchen. 
 
Der Kaffee ist fertig! 
Klingt das nicht unheimlich zärtlich? 
So kann man starten in den Tag  
und vollbringen was man so mag... 
 
Auch Jenny Dümmler und André, 
finden ihre Jura richtig schee... 
Egal zu welcher Tageszeit, 
die Maschine ist doch stets bereit. 
 
Ist des Nächtens Babygeschrei,  
muss Koffein am Morgen dringend sei! 
Mit dem Kick zur frühen Stund, 
läuft man gleich schon wieder rund. 
 
Doch eines Tages, die Verwirrung groß, 
was ist mit denn mit dem Automaten los? 
Das Gesöff spreizt sich kolossal, 
dieser Tag wird zur reinsten Qual! 

Wussten sie schon, dass...Wussten sie schon, dass...
	 … Elisa Rabus eine Schraube locker hat?
Auf der Autofahrt von Ettenstatt nach Pleinfeld 
brachte sie etwas enorm aus der Fassung und zwar 
ihr Brillenglas. Dieses fiel ohne Fremdbeteiligung 
einfach aus dem Rahmen. Nach kurzem Suchen 
findet sie aber sowohl das Glas als auch das dazu 
gehörige Schräubchen im Fußraum wieder. Den 
Vorschlag von Papa Stefan Rabus im nahegelegenen 
Baumarkt Baudi mit einem Schraubenzieher alles 
wieder an Ort und Stelle zu bringen findet Elisa 
ziemlich cringe. Sie zieht es vor lieber halb blind 
beim Edeka am Arm von ihrem Papa einzukaufen. 
Das ist Ihr wohl weniger peinlich…

	 … über die ersten Schritte der Inbetriebnah-
me einer neuen Trinkflasche Bescheid? Annika Heid 
schwört auf: Flasche auspacken – öffnen – abspülen 
– trocknen – Wasser einfüllen – zuschrauben – ein-
packen. Angekommen im Training wundert sich 
Annika über den üblen Geschmack des Wassers. 
Doch welchen Schritt hat sie vergessen? 
Das technische Datenblatt aus der Flasche zu ent-
fernen. Die zersetzten mit Spülmittel getränkten 
Einzelteile befanden sich noch in der Flasche und 
verliehen dem Wasser die besonders „prilige“ Note 
im Abgang…Willst du viel, spül mit Pril.

	 … doppelt besser hält? Das Ehepaar Robert 
und Corinna Hammer (geb. Seibold aus Fengsch-
dl) aus Weimersheim pflasterten nach intensiver 
Planung in mühevollster Kleinstarbeit ihren 36qm 
großen Hof. Bauhofmitarbeiter und Bauherr Robert 
war felsenfest davon überzeugt, dass eine Oberflä-
chenwasserauffangrinne bei dieser Hofgröße nicht 
nötig ist. Also wurde eine solche auch nicht verbaut. 
Als die beiden Wochen später fertig waren, wurden 
sie eines Besseren belehrt. Der Stadtbaumeister 
klärte über die benötigte Oberflächenwasserauffan-
grinne auf. Robert fragte wie das jetzt noch gehen 
soll? Die gleiche Frage wie bei dem Elefant mit dem 
Kühlschrank: Kühlschrank auf, Elefant rein, Kühl-
schranktür zu. So auch hier: Pflaster raus, Regenrin-
ne rein, Pflaster wieder zurück.	

Der Mann des Hauses versucht sein Glück 
und entkalkt erst Mal das gute Stück. 
Auch der zweite Humpen ist ein Graus 
und schaut dazu noch furchtbar aus! 
 
Es wird gespült und neu justiert, 
die Reinigung auch ausprobiert, 
damit der Kaffee wieder schmeckt, 
ist er behoben der Defekt? 
 
Fehlanzeige, leider nein! 
„Des kann doch etz net sein“. 
Schimpft André und tut das kund, 
„vielleicht findet meine Frau den Grund“? 
 
Jenny geht dem Ganzen auf die Spur, 
„Sicher eine Kleinigkeit ist‘s nur“. 
Sagt sie sich und findet just,  
Den Fehler, ein End hat nun der Frust. 
 
Dem André sieht man es an, 
weil er es kaum glauben kann, 
er sich auch etwas geniert, 
weil der Automat doch funktioniert! 
 
„Lieber Mann, hör auf zu glotzen, 
an der Maschine gibt es nichts zu motzen. 
Lass dir gleich nen Kaffee raus, 
dann schaut die Welt gleich anders aus“. 
 
„Schau doch hin einmal genauer 
und sei das nächste Mal auch schlauer, 
hol die Milch gleich frisch vom Bauer, 
Die vom Tetrapack ist nämlich sauer“!

N N

N

N

HEID’scher KompassHEID’scher Kompass

Anika Heid ist sich sicher, sie ist der wandelnde Süd-
pol: „Egal in welche Himmelsrichtung ich meinen 

Kopf drehe, da is immer Norden!“ 

Verhütung alla SchwimmerVerhütung alla Schwimmer
Tobias Schwimmer geht am Wochenende mit sei-
nem Schwiegervater Georg Morgott gerne aus und 
kommt meist sehr müde und mit mindestens einem 
Schnaps zu viel nach Hause. Dann geht’s direkt ins 
Bett. Keine Chance auf ein weiteres Kind.
Dieses Jahr aber fuhr das Ehepaar Jessica und Tobias 
ohne Schorre nach Berlin. Eine Nacht ohne Schorre 
– Zack schwanger! 
Schorres Fazit: „Einmal wenn ich nicht dabei bin!“
Jessica und Tobias setzen wohl auf ein ganz Beson-
deres Verhütungsmittel. „Schorre“ mit dem Pearl 
Index* 0.
Tipp der Red.: Zur 100% Sicherheit setzen sie 
„Schorre“ ein!

* Der Pearl-Index gibt an, wie sicher eine Verhü-
tungsmethode ist. Ein Index von 1 heißt, dass pro 
Jahr eine von 100 Frauen trotz Verhütung schwan-
ger wird. Ein Pearl Index von 0 bedeutet 100%-tige 
Sicherheit. Keine der 100 Frauen würde schwanger 
werden.

KaGe Ellingen 1963 e. V.KaGe Ellingen 1963 e. V.

... des is ka Spass net, des is Fasching...... des is ka Spass net, des is Fasching...

Wissen sie eigentlich, ...Wissen sie eigentlich, ...
	 … wie Frau günstig durch den Urlaub 
kommt? Ivonne Teichert tätigte im Urlaub mehrere 
Transaktionen über eine Fahrdienst App, wunderte 
sich jedoch, warum von ihrer Kreditkarte nichts ab-
gebucht wurde. Zur gleichen Zeit wunderte sich ihr 
Freund Jonas, ob er Opfer eines Kreditkartenbetrugs 
wurde, was nach dem vergangenen Malaysia Urlaub 
nicht abwegig gewesen wäre. Doch dann dämmer-
te es ihm. Ivonne tourte derzeit durch Vietnam als 
Anschlussreise des gemeinsamen Urlaubs. In Ma-
laysia hatten sie seine Kreditkarte als Zahlungsmittel 
in besagter App hinterlegt. Jonas informierte Ivonne 
beim allabendlichen Telefonat, dass sie sich gerade 
auf seine Kosten chauffieren lies.
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Viele Köche verderben den Brei, Viele Köche verderben den Brei, 
einer verdirbt allen den Magen…einer verdirbt allen den Magen…
Daher machte sich unser Lothar Dormeyer eines Abends in der Küche alleine 
ans Werk.
Er schälte Kartoffeln, halbierte diese und gab sie in den bereits vorbereiteten 
Topf mit Wasser.
Doch was fehlt für gute Kartoffeln? Natürlich das Salz! Und so griff er gezielt 
in der Gewürzschublade nach dem Streuer. Leider war dieser aber leer und so 
musste Lothar sich in den Keller begeben um aus dem Vorratseimer neues Salz 
zu holen. Da es im Keller aber dunkel war und seine Frau Uschi immer gleich 
von allen Produkten große Packungen kaufte, griff er zum erstbesten Eimer 
in einer Ecke. Schwupp die Wupp war das Salz nachgefüllt und Lothar kochte 
munter weiter.
Als Uschi von der Arbeit nach Hause kam, schäumte und brodelte es im Koch-
topf nur so vor sich hin. Verwundert beäugte Sie die Schaumsuppe und das da-
neben stehende Salztöpfchen das farblich nicht so ganz mit dem sonst verwen-
deten Haushaltssalz übereinstimmte. Auch die Geschmacksprobe warf weitere 
Fragen auf. Bei der folgenden Analyse des Granulats fand sie heraus das es sich 
nicht um normales Speisesalz handeln kann. Eine Geschmacksprobe der Subs-
tanz ergab das Lothar wohl versehentlich den Eimer mit Algenvernichtungsmit-
tel anstatt mit Salz erwischt hatte.

Wir hoffen Lothar hat nicht nach folgendem Motto gehandelt:
Heute back ich, morgen brau ich und übermorgen vergifte ich meine Familie.

Wussten sie schon, dass ...Wussten sie schon, dass ...
	
	 …wenn das Navi einen Virus hat, die Damen den Weg nicht finden? 
Herbst 2023 – jährlicher Ausflug nach Südtirol – Nach einem feuchtfröhlichen 
Abend bei der „In-Location“ Bistro Castel Turmhof (kurz genannt beim Tiefen-
brunner) musste Moni Weck leider das Hotelbett hüten. Uschi Dormeyer, Kers-
tin Rabus, Isabella Schwarz und Britta Ellinger entschieden sich daher die ihnen 
bekannte Tour „Drei Burgenwanderung Eppan“ in Südtirol zu absolvieren. Die 
vier liefen Wegessicher los und wunderten sich nach der eigentlich letzten Burg, 
dass nicht der Wanderparkplatz mit dem dort abgestellten Fahrzeug am Hori-
zont erschien, sondern Burg Nummer vier. Das lag jedoch nicht an den zuvor 
eingelegten Sektpausen, sondern an dem mangelnden Orientierungssinn der 
Damen. Auf ihrem Weg kamen sie an weiteren Burgen und Türmen vorbei. Das 
Auto noch immer nicht in Sicht.
Nachdem sie mehr als die doppelte Wegstrecke zurückgelegt hatten, entschie-
den sie sich entkräftet ein Auto anzuhalten. Die Damen hatten Glück! Ein orts-
kundiger Urlauber mit „netter“ Ehefrau hielt an und erklärte sich bereit Kerstin 
zum Parkplatz zu bringen. Sie sammelte im Anschluss ihre Freundinnen ein 
und es ging zurück ins Hotel. Es folgte ein weiterer feucht-fröhlicher Abend und 
alle lachten herzlich über die Aktion „Lost in Eppan“.
Fazit: Mit Moni als Navi wäre das nicht passiert!

	 ...wenn die Kahn Yvonne einen Hasen zusammen fährt hinten die Fe-
dern raus fliegen? Sicherlich fragen Sie sich, wie es möglich ist, dass ein pelziger 
Hase Federn lassen kann. Auch wir haben uns diese Frage gestellt und kamen 
zu dem Ergebnis, dass es sich bei dem überfahrenen Tier um eine Ente handeln 
könnte. Da aber in dem befahrenen Waldstück keine Gewässer vorhanden sind, 
haben wir weiter geforscht und sind zu dem Ergebnis gekommen, dass es sich 
laut DNA-Analyse wohl um einen Wolpertinger handeln muss. Diese Tiere 
haben nur einen natürlichen Feind: Frau K. aus E.

vr-sf.de

#WirsindfuerEuchda –

auch in der 5. Jahreszeit Unser Serviceteam 
Mo.-Fr. 8-18 Uhr  09141 970-0
09851 580-8000  |  09871 707-0
 vr-sf.de ·  info@vr-sf.de

Wir 
wünschen 

eine tolle  

närrische
Zeit.

!!! WANTED !!!!!! WANTED !!!
Mittags halb 12 in Ölling, wenn das Knoppers von halb 10 verdaut ist, setzt Mittags halb 12 in Ölling, wenn das Knoppers von halb 10 verdaut ist, setzt 

sich der Franke gerne bei strahlendem Sonnenschein auf ein oder zwei kühle sich der Franke gerne bei strahlendem Sonnenschein auf ein oder zwei kühle 
Getränke und drei Bratwurst mit Kraut in den Biergarten. Getränke und drei Bratwurst mit Kraut in den Biergarten. 

Auch typisch deutsch: man reserviert. Auch typisch deutsch: man reserviert. 
Der Gast, der den unten fotografierten Tisch reserviert hat, Der Gast, der den unten fotografierten Tisch reserviert hat, 

ist leider nie erschienen….ist leider nie erschienen….

Wissen Sie, wer hier gesucht ist?Wissen Sie, wer hier gesucht ist?

Wir vermuten, dass hier das Öllinger Stadtoberhaupt (der O. B.)  gemeint ist…Wir vermuten, dass hier das Öllinger Stadtoberhaupt (der O. B.)  gemeint ist…

Die Red. vermutet, er hängt noch in der Rettungsrutsche fest….Die Red. vermutet, er hängt noch in der Rettungsrutsche fest….
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Wussten Sie schon, dass...Wussten Sie schon, dass...
	 … wir den 03.10 als Feiertag allein Silvio 
Hofmann zu verdanken haben? Am 03.10 findet 
jedes Jahr der traditionelle Wandertag der TSG 
Ellingen statt, bei dem mehrere Ellinger Vereine 
vertreten sind. Ossi (Silvio) Hofmann stellte seinen 
Feuerwehr-Kameraden die Frage, ob alle Mitglieder 
Urlaub für diesen Tag beantragen sollen, da dieser 
Tag letztes Jahr auf einen Dienstag fiel. Wessi (Marc) 
Hoffmann wies Ossi Hofmann darauf hin, dass wir 
diesen FEIERTAG nur ihm zu verdanken haben. 
Wer die Pointe nicht versteht kann sich die Gnack-
fotzn am Aschermittwoch um 11.11 Uhr am Rat-
haus abholen. Peter Weck verteilt sie ohne Honorar!

	 … Sie die Schlagwörter „lustiger Leitartikel“, 
„Kläranlage“, „Rallye verursacht Verkehrschaos“, 
„Ellingen erleidet Wirtschaftssterben, Wirtschaften 
machen zu“, „Karnevalsgesellschaft Ellingen rettet 
das Bergwaldtheater“, „Ellingen baut ein Hallenbad, 
da Weißenburg zu lange für die Entscheidung der 
Zukunft des Hallenbads dort braucht“, „Wertstoffhof 
schließt, Schlange aus Weißenburg bis zum Weißen-
burger Tor“, „Franziskanerkirche als Begegnungs-
stätte“ und „Senioren ziehen in Neubau, Altbau 
benötigt neues Nutzungskonzept Tierheim Tauben-
schlag KaGe Haus“ nutzen können? Dann sollten Sie 
sich mit dem Thema ChatGPT näher beschäftigen. 
Dies ist eine künstliche Intelligenz, mit welcher Sie 
zum Beispiel Texte erstellen lassen können. Wie 
hier im Leitartikel. Dieser wurde mit den genannten 
Stichwörtern generiert. Hätten Sie es gemerkt?

	 … Gene niemals Lügen, aber dennoch 
zu Verwechslungen führen können? Sancho, der 
Weck’sche Wasserhund verspürte mit 6 Monaten 
genetisch bedingt den Drang beim pinkeln als 
angehender Rüde ein Beinchen heben zu müssen. 
Anfänglich hob er immer ein vorderes Beinchen. 

	 … Zalando nicht bei Lina Morgott klingelt, 
sondern Lina bei Zalando? Naja, nicht ganz bei Za-
lando, sondern beim Modeladen „Witt Weiden“ und 
Lina musste den Weg dorthin mit dem Taxi zurück-
legen, da kein Verwandter oder Zalandobote schnell 
genug den Fahrdienst spielen konnte.

1234567 - 1234567 - 
Wo ist denn der Erwin blieben?Wo ist denn der Erwin blieben?
Ein Männlein steht in St. Opfenheim 
ganz still und stumm
es leitet den Verkehr dort um
Sagt, wer mag das Männlein sein, 
das da steht im Morgenschein.

Das Männlein steht ganz allein in St. Opfenheim 
Die Kameraden in aller Eile sind schon daheim
Sagt wer bringt das Männlein heim,
das da steht im Morgenschein.

Das Männlein dort in St. Opfenheim,
ganz verlassen und allein,
vergessen dort im Morgenschein,
das kann doch nur der Herrmanns Erwin sein.

Das Männlein steht im Morgenschein
hilfsbereit springen die FFW’ler ein,
da kann man doch nur dankbar sein,
den Kameraden aus St. Opfenheim.

Das Männlein steht nicht mehr in St. Opfenheim,
es ist nun wieder in Ellingen daheim.

Es prünstelt noch immer...Es prünstelt noch immer...

Ostermontag ist´s gewesen,
in der Kirch wird grad gelesen
wie der Gang nach Emmaus war,
als dem Max die Blase drückt.
Er entleert sie ganz verzückt,
brunnst das erste Auto an.
Zur Wandlung ist das nächste dran.
Die Mesnerin die muss was holen 
und sieht den Max wie der verstohlen
an der Kirch die Autos wässert.
„ Ich nehm Tabletten die entwässert“, 
sagt er zu Ihr, „ Ich muss so oft, 
was kommst du auch so unverhofft!“
Frau Mesnerin sagt zum Domvikar:
„ Eins ist Ihnen aber klar - 
der pinkelt auch an Ihren Wagen.
Bitte Herr Pfarrer keine Klagen,
wenn Ihr Auto dann mal prünstelt.“
Der Stadtpfarrer lacht ungekünstelt:
„ Jetzt weiß ich endlich woran das liegt, 
kein Marder meinen Skoda liebt.
Die Kabel sind nicht durchgebissen 
und auch sonst nichts eingerissen.“
„ Stimmt“, sagt da die Mesnerin
„ Bei mir war nie ein Marder drin!“
Der Prünstner könnt a Geld kassieren mit zügello-
sem Urinieren.

Wir danken der Verfasserin Marga Opitsch

Ihr Experte für Bewertung, Verkauf und Vermietung von 
Wohnimmobilien im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen

www.yes-immo.de

✓ Vermittlung
• Verkauf

• Vermietung

✓ Bewertung
• Marktwertermittlung

• Immobiliengutachten

09141/8424900 info@yes-immo.de

Textpassagen, die es nicht in die Textpassagen, die es nicht in die 
Endfassungen geschafft haben:Endfassungen geschafft haben:
Jeder Hund der kriegt sein Chappi,
frisst´s der Hund net, kriegts der Pappi.

In dem Kaufhof Galeria,
sitzt die kleine Valeria.
Dicke Backen wie die Mutter.
wartet´s auf Ihr Hundefutter.

Dann fährt die Claudia munter, 
schnell auf Ölling runter

Peters Feinripp mag er nicht, 
Monis Secrets ein Gedicht.

Sarah schaut recht doof. 
From Sarah with love. 

Mitn Feuerwehrzug fährst hin,
mitn Ford kummst ham.

Häschen tot?
Häschen tot?
War nur Kot(-beutel),
War nur Kot(-beutel).

Gott sei Dank nur blasen,
weil bumsen könnt ich heut nimmer...

ÖLLING HELAU
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Haribo macht Kinder froh,Haribo macht Kinder froh,
mit Chappi klappt das eben so.mit Chappi klappt das eben so.
Während Mutti bereitet vor ne Vesper,
spielt Valeria mit Ihrer Schwester.

Der Hunger treibt die Kinder rum,
sie schauen sich nach Futter um.

Bunte Kringel die sind fein,
Valeria frisst sie in sich rein.

Voll gstopft sind beide Backen,
wenn Sie´s schluckt lässt sich´s gut kacken?

Die Mama denkt sich oh Surprise,
was isst die kleine für nen Scheiß.

Die Vali sollte es ausspucken,
denn in Mund lässt sie sich nicht gucken.

Am Geruch stellt Mörbi fest,
vom Hundefutter ist’s der Rest.

One Kringel a Day,
keeps Valeria okay.

Denn der Verzehr des Futters ist bedenkenlos
und damit nicht nur für den Hund famos.

Wir bedanken uns bei Herrn Heinz Ottinger für die gelungenen Karikaturen 

Wussten sie schon, dass ...Wussten sie schon, dass ...
	 … es nicht nur Entzugserscheinungen son-	 … es nicht nur Entzugserscheinungen son-
dern auch Überdosierungserscheinungen gibt? Bei dern auch Überdosierungserscheinungen gibt? Bei 
der Fête de la Musique war Max Prünstner natürlich der Fête de la Musique war Max Prünstner natürlich 
auch zum Auftritt der Harmonie im Chor mit dabei. auch zum Auftritt der Harmonie im Chor mit dabei. 
Er verspürte kurz vorm ersten Gesangseinsatz ein Er verspürte kurz vorm ersten Gesangseinsatz ein 
leichtes Kratzen im Hals und fragte seinen Kollegen leichtes Kratzen im Hals und fragte seinen Kollegen 
nach einem Kräuterbonbon. Dieser griff beherzt nach einem Kräuterbonbon. Dieser griff beherzt 
in seine Jackentasche und kramte ein wohltuendes in seine Jackentasche und kramte ein wohltuendes 
Dragee hervor. Dankend nahm der Batz es an. Kurz Dragee hervor. Dankend nahm der Batz es an. Kurz 
darauf begann er stark zu schwitzen, schnappte nach darauf begann er stark zu schwitzen, schnappte nach 
Luft und verlor fast das Bewusstsein. Voller Panik Luft und verlor fast das Bewusstsein. Voller Panik 
kümmerten sich die anwesenden Gesangskollegen kümmerten sich die anwesenden Gesangskollegen 
um den nicht mehr so strammen Max. Nach kurzer um den nicht mehr so strammen Max. Nach kurzer 
Beratschlagung fanden sie schnell heraus, dass das Beratschlagung fanden sie schnell heraus, dass das 
Dragee kein Halsbonbon sondern eine Nikotinent-Dragee kein Halsbonbon sondern eine Nikotinent-
wöhnungstablette war. Als strenger Nichtraucher wöhnungstablette war. Als strenger Nichtraucher 
erzielte der Bonbon bei ihm quasi die gegenteilige erzielte der Bonbon bei ihm quasi die gegenteilige 
Wirkung und rief Symptome einer Überdosis her-Wirkung und rief Symptome einer Überdosis her-
vor.vor.

	 … Cage kein Synonym für KAGE ist? Kolle-
gen von Tanja Stöbich fragten sie, ob ihr Verein im /
keɪdʒ/ auftritt. Tanja fragte verwirrt, wie sie darauf 
kämen und wurde auf den Flyer hingewiesen, in 
dem es hieß „Das ist was wir tun, KAGE Ellingen“. 
Die Kollegen sprachen KAGE wie das englische cage 
/keɪdʒ/  aus und dachten das ist der Veranstaltungs-
ort. Die Veranstaltung fand jedoch im Bergwaldthe-
ater statt und mit KAGE war Karnevalsgesellschaft 
Ellingen gemeint.

	 … Ordentlichkeit nicht immer belohnt wird? 
Tanja Stöbich kam nach der Arbeit nach Hause und 
ihre Mutter Hildegard Nüsslein kam mit nach oben 
in Tanjas Wohnung um „kurz“ im Flur zu plaudern. 
Nachdem die beiden ihr Gespräch nach gefühlten 
15 Minuten beendet hatten, ging Hildegard wie-
der nach unten in ihre Wohnung und Philipp kam 
„frierend*“ im Adamskostüm aus dem Hauswirt-
schaftsraum. Tanja sah ihn irritiert an und fragte: 
„Was treibst du denn?“ Philipp: „Ich wollte meine 
Klamotten gleich in die Wäsche werfen und direkt 
in die Dusche! Ich kann ja nicht wissen, dass du dei-
ne Mutter mitbringst und ihr beide ewig den Gang 
besetzt!“. 
Tipp der Red.: Snickers im Hauswirtschaftsraum 
deponieren. Nach dem Motto: Wenn´s mal wieder 
länger dauert…
*Haben Sie schon mal einen Stöbich frieren gese-
hen?

	 … Sandra Popp circa 126 Jahre zu spät auf 
einem Ball erschien? Fein rausgeputzt machte sich 
Sandra auf den Weg zur Inthronisation in Ellingen. 
Der Stil ihrer Abendrobe entsprach nur leider dem 
19. Jahrhundert. Statt eines modernen Abendkleides 
oder Kostüms trug sie von Beginn an das 
„po(m)ppöse“ Kleid für den Schautanz Auftritt zum 
Thema Elisabeth.
Tipp der Red. an Trainerin Katharina Stöbich: On-
boarding (Einarbeitung) für neue Schautänzer

Ursula Dormeyer
Kirschbaumweg 36       91790 Burgsalach
info@juramanus.de       www.juramanus.de

Telefon:  09147 / 1491
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Waschen - Föhnen - LegenWaschen - Föhnen - Legen
Uschi Dormeyer (geb. Kratzer) fährt mit dem neuem E-Auto von Sohnemann 
Matthäus in die Waschanlage beim Kaufland. Nach dem Einshampoonieren 
durch die Waschanlagenfachkraft geht es auf die Schleppkette. Beim Abstellen 
des  Motors wird automatisch die Feststellbremse aktiviert, welche die Beförde-
rung des Autos mit der Schleppkette unmöglich macht. Nach mehrmaligen Ver-
suchen, die Bremse nach dem Abstellen zu deaktivieren und vielen Diskussionen 
mit der Waschanlagenfachkraft wird es Uschi zu blöd und sie ergreift mit dem 
Einshampoonierten Auto die Flucht. 
Neuer Versuch: Waschanlage BFT
Wegen Waschanlagenfachkräftemangel war diese leider geschlossen.
Uschi hat sich zwar inzwischen bei Matthäus über die Bremsendeaktivierung in-
formiert, aber entschied sich doch für die Waschanlage der Aral, ohne Schlepp-
kette und ohne Waschanlagenfachkraft.
Alle guten Dinge sind drei.
Uschis Gedanken:
Keine Fachkraft – keine Schleppkette – kein Risiko
Was Uschi jedoch nicht bedacht hat, in dieser Waschanlage müssen die Spiegel 
eingeklappt werden.
Dies liest sie allerdings erst, als der automatische Shampoonierer bereits auf sie 
zu fährt.
Sie wartet ab, bis er vorbei ist, Motor an, schnell das Fenster runter und Spiegel 
eingklappt, Fenster hoch. Fahrerseite erfolgreich erledigt.
Motor an, Platzwechsel, Fenster runter Spiegel eingeklappt, Fenster am hoch fah-
ren, doch Uschi hat den Wettlauf gegen die Waschanlage verloren, der Wasser-
strahl trifft mit voller Wucht in das Auto und reinigt somit auch den Innenraum 
samt Uschi.
Ob Uschi bei der Trocknung des Autos auch den Kopf zum trocken legen der 
Haare zum Fenster raus gehalten hat, bleibt ein Rätsel.

Zur Erinnerung an Bärbel Höhn eine ihrer 
schönsten Geschichten aus der Brennessel 2011:

SchneckentodSchneckentod
Wer schleicht da so spät, noch bei Nacht und Wind 
durch Busch und Heck‘ zum Nachbarn geschwind?
Abendstille liegt über dem Land, 
die Gestalt hält ein Messer fest in der Hand. 
Und nur einer Taschenlampe Licht
flackernd die Dunkelheit durchbricht. 
Die Klinge blitzt, gleich hinterm Haus
sucht der Mörder sich seine Opfer aus. 
Über‘m Türleberg hebt sich das Morgenrot, 
ins Bett schlüpft Bärbel, alle Schnecken tot.

Wussten Sie schon, dass ...Wussten Sie schon, dass ...
	 … Moni W. ihre Secrets jetzt höher aufhängt? Sancho Weck (Rasse: spa-	 … Moni W. ihre Secrets jetzt höher aufhängt? Sancho Weck (Rasse: spa-
nischer Wasserhund) steht auf hochwertige Damenunterwäsche und bevorzugt nischer Wasserhund) steht auf hochwertige Damenunterwäsche und bevorzugt 
Monis Schlüpper gegenüber seinem Frolic.Monis Schlüpper gegenüber seinem Frolic.

	 … die „KaGe Ellingen probt für 60. Geburtstag“ kein Aufruf zu einem 
Training im Bergwaldtheater war? Elisa und Stefan Rabus haben diese Nach-
richt von V1 Gun wohl leider nicht richtig verstanden. Im weiteren Text war der 
Hinweis zu lesen, dass im Bayrischen Rundfunk ein Beitrag über die Proben der 
KaGe Ellingen zum Jubiläum gesendet wird. Das Bergwaldtheater fanden die bei-
den zur angegebenen Zeit leer vor.

	 ... man am Junior Challenge in Roth ganz einfach die Nummer 1 wer-
den kann? Machen Sie es wie Annette und Philipp Sand: Bestellen Sie in der 
menschenleeren Cafeteria des Freibads ein Weißwurstfrühstück. Setzen Sie sich 
entspannt auf die Terrasse und genießen die Sonne. Um bei dem großen An-
sturm den Überblick nicht zu verlieren, trägt Ihnen die italienische Bedienung 
die Nummer der Essensausgabe hinterher. Später werden Sie im ganzen Freibad 
als „Nummer 1“ ausgerufen und können sich als erster Ihre Bestellung im men-
schenleeren Café abholen.

Telefon 0 91 41/8 74 72 80 · Telefax 0 91 41/87 47 28 66

B
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ar

ck
anlage 3 · 91781 Weißenburg · Nähe Bahnhof in der Volksbank

Jetzt geht Reisen wieder los,
das finden Narren ganz famos.

Drum liebe Leute kommt geschwind,
damit das beste Angebot Ihr find.

Hot oder Schrott?Hot oder Schrott?
Im Fall von Tanja Stöbich „Nuss“ war der Tefal Optigrill (liebevoll genannt „der 
Quetscher“ ) zuerst HOT, dann SCHROTT. Das Gerät war schon in sämtlichen 
Funktionen im Einsatz und überzeugte. Egal, ob zum Auftauen, als Burger- und 
Steakgrill, oder auch als Sandwichmaker. Auch die verschiedenen Garstufen 
wurden gerne genutzt. Eines Samstags hatte es sich leider „ausgequetscht“.
Tanja hatte sich auf die Schnelle ein Sandwich mit Toast und „nur“ Käse zube-
reitet. Dachte Sie zumindest.
Dann kam Philipp in die Küche und fragte seine Frau, was sie da fabriziere. 
Antwort Nuss: „Ein Sandwich halt.“ Darauf der Hinweis von Philipp: „Du weißt 
schon, dass du das Kabel mit grillst.“
Fazit: Well done!

Wir verabschieden uns in die Wir verabschieden uns in die 
wohlverdiente Sommerpause wohlverdiente Sommerpause 

We’ll be back We’ll be back 
Eure Redaktion der Öllinger BrennesselEure Redaktion der Öllinger Brennessel

(P.S.: Wer Fehler findet, darf sie behalten!)(P.S.: Wer Fehler findet, darf sie behalten!)

Gübe Maria Rilke
Uschi Busch
Armin Kafka

Tina von Droste-Hülshoff 
Svenja Schiller
Ivonne Goethe

Nuss Ringelnatz

Das ist, wie wir arbeiten Das ist, was wir brauchen

Ciao Bärbel...Ciao Bärbel...



Allen unseren Freunden, Gönnern und Förderern, die uns unterstützt haben, danken wir herzlichst!
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Prinzessin Madlen I. & Prinz Tim IV.Prinzessin Madlen I. & Prinz Tim IV.
Kinderprinzessin Mila I. & Kinderprinz Fynn I.Kinderprinzessin Mila I. & Kinderprinz Fynn I.

mit Hofstaatmit Hofstaat

Unser Barteam - Motto: Wir sind alles Schnapskenner, wenn wir Unser Barteam - Motto: Wir sind alles Schnapskenner, wenn wir 
Schnaps trinken merken wir sofort: AHHH SchnapsSchnaps trinken merken wir sofort: AHHH Schnaps


